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III. H a u p t ft ü ck.
Von dem Stande der Armee.

h. 820.

c^ nwasder Frie den s- undKuieg sstand der Armee besteht , zeigt das Tableau Nr . i.
Die Comvletirung der Regimenter geschieht durch die Recrutirung und Werbung oder

den sonstigenZuwachs , und bey den Garnisons - Bataillvnsn mittelst der Halb -Invaliden aus
dem Stande der Linien - Infanterie - Regimenter , und wenn mir diesen nicht aufzukommen

wäre , so dürfen auch solche Leute , die unter dem Masie , unansehnlich oder schwacher Leibes-
Constitmion sind , nie aber Recruten oder übel conduisirte Leute abgegeben werden.

Da jedoch der Stand immerwährend einer zu starken Veränderung unterliegt , und

deßwegen von dem k. k. Hofkriegsrathe stets die nöthigen Weisungen ergehen , so läßt sich
im Allgemeinen nur Folgendes hierbey bemerken.

H. 821.
Wenn die Armee auf den Kriegsstand  gesetzt werden soll , so ergeht ein besonderer

Befehl dazu.
622.

So lange dir Compagnien und Escadronen oder Detachements nicht auf den Frie¬
densstand complet sind , wird die Kriegs - Augmentation nicht errichtet.

§. 828.
Bey Formirung der Kriegs - Augmentation ist dazu eine verhältnisimäßige Anzahl

gedienter Leute abzugeben , damit dieselbe nicht bloß aus gedienten Chargen , sondern auch
zum Theil aus gedienten Gemeinen bestehe.

H. 824.
So weit zur Augmentation die Mannschaft nicht von den bereits vorhandenen Com¬

pagnien genommen werden kann , muß die Aushülfe durch Necruten verschafft , und auf die
nähmliche Art der Abgang bey den übrigen Comvagnien ersetzt werden.

h. 825.
Bey der anbefohlen werdenden Kriegs - Augmentation sind die Individuen , welche zu

den Augmentations - Compagnien bestimmt sind , vom Hauptmann an bis zum Gefreyten

mit Ersetzung der Chargen so anzutrugen , daß bis zu dem wegen wirklicher Ersetzung der Char¬
gen nachfolgenden Befehle keiner vorrücken oder avanciren kann , sondern der Ober - Lieu¬

tenant die Stelle des Hauptmanns u . s. w. , der zur Beförderung angerragene Gemeine die
Stelle des Gefreyten vertreten muß.

h. 826.
Die Cavallerie - Regimenter haben zu den Reserve - Escadronen , zu deren Errichtung

immer der besondere Befehl abzuwarten ist , die im Felde nicht mehr fortkommen könnenden
Officiere fürzuwählen , und in die bey den Feld - Escadronen dadurch vacant werdenden

Chargen , wie auch zu der bey den Husaren allenfalls errichtet werdenden fünften Division
lauter riegelfame und vollkommen diensttaugliche Individuen dergestalt vorläufig zu bestim¬
men , daß bis zu dem wegen wirklicher Ersetzung der Chargen nachfolgenden Befehle keiner

vorrücke oder wirklich avancire , sondern der Ober - Lieutenant die Stelle des Rittmeisters u . s. w.,
der zur Beförderung angetragene Gemeine die Stelle des Corporals vertrete.

§. 82 7̂.
Wenn die Kriegs - Augmentation bey der Infanterie anbefohlen wird , so muß wegen

Errichtung des Depot - Bataillons allemahl die besondere Bewilligung abgewartet werden.

Die Absicht von der Einführung des Depot - Bataillons bey der Infanterie im Kriege ist
auf die Bildung der bey den Regimentern von Zeit zu Zeit eintreffenden vielen Necruten zu

Soldaten gerichtet , es bleibt daher dem Regiments - Commandamen überlassen , nach wel-
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Zeitpunct , wann dieArmeeauf
den Kriegsstand gesetzt wird.
Hkth. am rr . Feb. 818.

Wann die Kriegs -Augmen¬
tation zu errichten ist.
Hkth am 3i . Jul . 8i8 . 6 344" .

Abgabe gedienter Leute zur
Kriegs - Augmentation.
Hkth. am -8. Apr . 788.

Wie die für die Kriegs -Aug¬
mentation eingetheilte gedien¬
te Mannschaft bey den Com¬
pagnien zu ersetzen ist
Hkth. am 16. Apr. 788.

Wie die Chargen bey der
Kriegs - Augmentation zu be¬
setzen sind.
Hkth. am -3. Apr . 788.

Durch welche Individuen
der Abgang bey den Feld- und
Reserve-Escadronei , zu erset¬
zen ist.
Hkth. am >6. Apr . 788.

Zur Errichtung des Depot-
Bataillons hat allemahl eine
besondere Verordnung zu er¬
gehen ; dann Zweck bey dessen
Errichtung.
Hkth. am '8. Apr. 7L6»
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Anstellung der Affinere
Pabey.
Hkch. am -8. Zspr ^88.

Verwendung der Depot -Ba
raillone.
Lktfi . am >8. Apr. 78S.

Woher die Chargen für den
.Trab eines Grenadier - Ba¬
taillons zu nehmen und Wi¬
ste zu führen sind.
Hkch. am ' 8. Apr . 78». 1

Bey welchem ungarische!«
Regiment eine besondereVer¬
mehrung für den Krieg Statt
findet.
Hkth . am >3. Apr . 788.

Standesvermehrung in
Kriegszeiten für die Gränz
truppen.
Hkth. am >8. Apr. 788.

Welche Standesvemiehrunq
bey der Artillerie Statt findet.
Hlth - am -8. Upr. 78g. ,

» » -y. Jul. 806.
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chem Verhältnisse zu den neu Lreirt werdenden Chargen die gedienten Leute aus den Com¬
pagnien zu wählen sind.

§. 828 .
Bey Anstellung der dazu allenfalls nöthigen pensionirten Officiere kann kein Officier

aus dem Pen -Stonsstande nach der Regel ?zur Dienstleistung mit Avancement gelangen , und

wenn es nöthig seyn sollte , einige mit Co nvcnrion ausgetretene oder sonst quirtirte Officiere

Herhey zu ziehen , so können dieselben nach geendigtem Kriege , ohne eine besondere allerhöchste
Entschließung , auf keine Pension Anspruch machen.

h. Ü2Y.
Die Depot - Bataillons , welche eigentlich nur bey jenen Infanterie -Regimentern zusam¬

men gesetzt werden , deren dritte Bataillone ebenfalls in das Feld rücken müssen , werden

nach Ilmstanden in die Festungen oder Städte rückwärts der Armee zu dem Ende verlegt,
damit die Necruten daselbst zum Dienste abgerichtet , und , so weit sie hierin hinlänglich vor¬
bereitet sind , zu ihren Regimentern der Armee zum Ersätze des jeweiligen Abganges abge¬
schickt werden , welches letztere auch die in den Festungen allenfalls zurück bleibenden dritten

Bataillone mit den für die Feld - Bataillone abgerichteten Recruten zu beobachten haben.
§. 83o.

Das Infanterie - Regiment , welches einen Stabs - Officier als Grenadier - Bataillons-

Commandanten hat , gibt dazu auch den Adjutanten und Führer , welche im Regiment nicht
ersetzt , sondern nebst den Mitgehörigen , einem Fourierschützen und einem Privat - Diener,

aKZZugetheilte bey den Grenadieren aufgeführt , von dem Regiment aber erst dann zum
Ersätze in Antrag genommen werden , wenn eine Kriegs -Augmentation vor sich zu gehen hat.

Uebrigens hat auch jedes Regiment einen Unterarzt und einen Fourier bey den Grena¬
dieren , welche auf die oben gedachte Art zu behandeln sind.

h. 83 i.

Das Regiment Nro . 53 hat um einen Feld - Capellan nebst dessen Privat - Diener,
folglich um 2 Köpfe mehr , als die übrigen ungarischen Infanterie - Regimenter.

h. 832 . -

Außer dem Falle einer anderweitigen speciellen Verfügung bleibt bey den Infanterie-

Grcinz - Regimentern der Oberst - Lieutenant zur Führung des LandeS -Negiments - Coimnando
in der G ranz e zurück.

Die 5o Grä 'nz - Artilleristen haben in der Regel gleichfalls zur Bedienung des Gränz-
gefchützes in der Gränze zu verbleiben.

Der obige Stabs - Officier und sein Fourierfchütz , ferner die 5o Artilleristen sind daher
immer zu demjenigen Bataillon zu tcansferiren , das zur Dienstleistung in der Gränze steht.
Wenn angeordnet wird , daß auch Artillerie -Handlanger mit ausmarschiren sollen , so sind über den
obigen Stand jedem Bataillon r Corporal und 82  Gemeine als Artillerie -Handlanger beyzugeben.

Wenn das Gränz - Reserve - Bataillon mit seinem Friedensstande ausmarschirt , so ge¬
hören zu demselben r Oberarzt und 3 Unterärzte , in welchem Falle der Stand dieses Ba¬
taillons auf den Friedensfuß um 4  Köpfe stärker ausfällt.

Das wallachisch - illyrische Regiment , welches wegen seines ausgedehnten Bezirkes in 16
Landes - Compagnien eingetheilt ist , hat die über den completen Fricdensstand bemessenen

Chargen dergestalt beyzubehalten , daß , wenn die beyden Feld - Bataillone mobil gemacht
sind , und nur Ein Bataillon in der Gränze steht , sich immer 5 Officiere in 2 Landes - Com¬
pagnie - Bezirken befinden . Mit den beyden Feld - Bataillone » hat der dritte Auditor aus-

zumarschiren . Wenn nöthig befunden würde , den Wallachen - Regimentern auch einen grie¬
chisch- unirten Feld - Capellan beyzugeben , so vermehrt sich bey denselben der Kriegsstand
einschlüssig dos Privat - Dieners um 2 Köpfe.

tz. 833.
Das zweyte Feld - Artillerie - Regiment hat um einen Stabs - Officier als Feldzeug¬

amts - Commandanten und dessen Fouriers -chützen mehr als die übrigen.
Die Stellen jener Officiere der Artillerie , welche bey den Generalen von der Artillerie

als Adjutanten angestellt sind , werden bey den Compagnien ersetzt , und diese nebst ihren

-
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Privat - Dienern beym Stabe aufgeführt , daher der Stand des Stabes , und somit auch
jener des ganzen Regiments , um so viele Köpfe stärker ausfallt.

h. 83g . .
Wenn von dem Tschaikisten - Bataillon der Oberste ausmarschirt , so hat der Maior zur

Führung des Landes - Commando in der Gränze zu verbleiben . . . —
Die Artilleristen sind bey einem Ausmarsche nur dann mitzunehmen , wenn das Ba¬

taillon in den Lschaiken abrückt . Sollten nur einzelne Compagnien zum Aufmärsche beor¬
dert werden , so ist zu zwey Compagnien ein Unterarzt beyzugeben . ^ )b in einem solchen
Falle wegen des vermehrten Nechnungsgeschäftes eine Vermehrung der auf denFnedenvstand
bemessenen 3 Fouriere Start findet , wird nach Umstanden entschieden wer en . ^

Wenn mit den Feld -Bataillonen nebst den 3 Unterärzten auch der Coi ps-Felda . zt ar s-
marschirt , so wird für die Gränz -Oekonomie -Abtheilung die Stelle ernes Oberarztes neu crerrt.

h. 835.
Nach geendigtem Kriege werden bey der Infanterie die Augmentations -Compagnien unter

die anderen Compagnien , dann bey der Cavallerie die Reserve - Escadronen , wie auch bey den
Husaren die allenfalls errichtete fünfte Division nebst der Reserve -Escadron unter die anderen
Feld -Escadronen eingetheilt . Die Jüngsten einer jeden Charge werden als supernumerar geführt.

§. 83b . ^
Oeffnen sich bey den Regimentern , so lange Supernum 'eräre vorhanden sind , wahrend

des Jahves solche Chargen , von welchen die Regimenter Supernumerare haben , so kann em
solcher beym nähmlichen Regiment befindlicher Supernumerar einer solchen Charge zur C -
iückung in die Wirklichkeit dem General - Commando vorgeschlagen werden , welches dem Hof¬
kriegsrat !) ? von Fall zu Fall die Anzeige davon zu erstatten hat . .

Hie '-nach kann ein beym Regiment vorhandener supernumerarer Hauptmann oder Ritt.
Meister , welcher schon eine Compagnie oder Escadron gehabt hat , m eine vacante Com¬
pagnie oder Escadron nach vorhereingehohlterBewilligung einrucken ; dagegen konnensupernu-
meräre Capitän -Lieutenants und Second -Rittmeister nicht vacante Compagnien oder Lscadro-
nen , sonder-n nur sich öffnende Capltan -Lieutenants oder Second -Rittmei,rerö -Stelle >, erhalkn.

§. 83 ^ .
Wenn bey den Regimentern Unter - Officiers - Stellen in Erledigung kommen , Und

von dem nähmlichen Grade keine überzähligen , hingegen von einem andern ^ 'gde noch su-
p7nu „, - rm'/ «° chand °n fi«d , s» «Mm deck ., SttU -n uu - rs-tzt >° -d n ; s„ .d -ch
aar keine supernumerären Unter - Offlclere rm Regiment mehr vorhanden , m lst em andrer
von einem im Lande verlegten Regiment , wo die Charge offen ist , zu transserieen , welch.
Lransferirung sich nur auf die in einem jeden Lande verlegten Regimenter sp lange zu " !" ecken
bat als im nähmlichen Lande bey den Regimentern supevnumeräre Unter -Offzciere vorhanden sim.
^ ' W -nn - in im n ° I-nUichn,L ° »d« k°m ° U « « - - Offi -i« e meh . Üd- ' M .- »». »« .». « W,
so muß zwischen dem ' nächsten General - Commando das Einvernehmen alkmahl gef flogen
werden , um die vacanten Unter -Officiers -Stellen durch Supernumerare von den am nächsten
liegenden Regimentern ersetzen zu machen . oer ^ n-

Uebrigens ist darauf zu sehen , daß nicht supernumeräre U^ r - Officme von
rur Cavallerie transferirt werden , so wie auch ungarische Unter - Offl - z

deutschen ! und deutsch ^ zu den ungarischen Regimentern nur dann zu stehen kommen können,
wenn erster ? der deutschen , und die andern der ungarische Sprache kundig sind.

^ie überzähligen unobligaten Prima -Planisten können , sobald sie nicht mehr norh .venr lg

knd , mich v°-h -r -U' gch °blt ^ B -wMigung des G - u- r- l - C ° mm ° udi> -ntl - ff-n , und d>° über-
zähligen Oberärzte statt abgängiger Unterärzten beybehaltsn werden.

Tableau
über den Friedens - und Kriegsstand der Armee.

Standesvemehrung Vey den
Tschaikisten.
Hkth. am »s. Apr . 788.

Eintheilung der § riegs -Aug-
mentation nach geendigtem
Kriege.
Hkth. am ' 8. Apr . 78S.

Eintheilung der Supern » r
meräre.
Hkth. am -6. M . 7L8.

Vorgang bey Ersetzung der
Unter - Officiers - Stellen im
Frieden.
Hkth. am »3 Apr . 788.

Behandlung der unobligaten
Prima - Pianisten.
Hkth. am -8. Apr . 788.
Präs . » rr . Feb . 8,8.

Land r.
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-.I ŜMtzUVI

Ä

N

K

K

L
r: ,

Ä -

sbsu^
Ml

'lUIMlßzig
-g;.lS)Uvtub

-§u'oi))S.l'l !̂ U^

3 o <̂





11). Hauptsiück.



3i3Von dem Stande der Armee.

'uzrumiMiZ

'MIU>'gZA

'^ v^qioctoZA

'^ vijU0.1U

.71VMA

'S1VZUNUL

'vnqv^

'0ltpvlU0Z

-irv^i.ivZ

'»uorog;

-L.ing?^ vD

-v̂ nVv;5

-P-Ii-Ä

-qv.iic

-pc,onuviuiv(t>

-kuiv̂L

-L.inq?ivS

.'arZZiu^

-ovvuö?3

-ijv̂ vviusI

- lu.Min ^ L ' a nvcxuttiAq

^ k-
-uun.ix§

'b.ioqupF

VIUUV̂L

-väl'b

vpn.,q?!mr'

'u.ic>n,c>N

'U!.ia .isaizsi â>
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O LO HI.  Hauptstück. Von dem Stande der Armee. 3 >y
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i » Brigade - Batterie » »
r » Position » » »
i » Reserve - Bespannungs - Division.
i Pontons - Bespannungs - Division . . . .
i Laufbrücken - Bespannungs - Division . . .
l Backöfen - Bespannungs - Division . . .
i Procento - Division . . . ^ .
i Cassa - und Kanzelley - Bespannungs - Division
i Belagerungs - Geschütz - Bespannungs - Division
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Transports-Sammelhäuser.

IH. Hauptstück.
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III.  Hauptstück.
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